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"Auf dem Delm" ‐ Hallenzeitung





Vorwort 
Guten Abend liebe Handballfreude und herzlich willkommen zum 
8.Spieltag der Regionalliga-Saison 2025/26 in der Sporthalle auf 
dem Delm!

Heute ist Topspiel in Beckdorf: Der Meisterschaftsfavorit MTV 
Großenheidorn gastiert beim SV Beckdorf. 

In der vergangenen Woche setzte sich „Beckys Patrouille“ mit 
einem 24:36 (12:20)-Erfolg gegen die SG Achim/Baden durch und 
feierte trotz erheblicher personeller Ausfälle den fünften Sieg im 
sechsten Spiel. Der SV Beckdorf zeigte in Achim von Beginn an eine 
hochkonzentrierte Leistung und legte mit einer starken Abwehr und 
schnellem Tempospiel den Grundstein für den klaren Auswärtssieg. 
Angeführt von einem überragenden Jan Peveling im Tor und einem 
stabilen Mittelblock um Tim Benner und Finn Sebastian ließ die 
Mannschaft defensiv kaum etwas zu. Offensiv überzeugten 
insbesondere Leon Petersen mit zehn Treffern sowie Jonas Gerkens 
und Paul-Johannes Pöhls mit jeweils sieben Toren.

Die Mannschaft von Trainer Robert Frahm will seinen raketenhaften 
Start in die Saison mit einem Sieg gegen den Aufstiegs- und 
Meisterschaftsfavoriten aus Wunstorf ausbauen. Beide Teams 
stehen nach sechs Spielen mit 10:2 Punkten in der oberen 
Tabellenregion und mussten bis dato nur zwei Minuspunkte 
verzeichnen.

Die Gäste vom Steinhuder Meer gelten auch in dieser Saison als 
einer der Topfavoriten auf den Aufstieg in die 3. Liga. Großenheidorn 
stieg 2023 in die 3. Liga auf, musste jedoch ein Jahr später in der 
Saison 2023/24 als Drittletzter der Nord-West-Staffel den Gang in die 
neu gegründete Regionalliga antreten. In der vergangenen Saison 





belegte das Team von Trainer Stephan Lux mit 39:13 Punkten den 
dritten Platz hinter dem VfL Fredenbeck. Der MTV Großenheidorn 
überzeugt in dieser Saison vor allem durch seine kompakte 
Defensive und sein schnelles Umschaltspiel. Gegen den SV Alfeld 
und die HSG Gruppenbühren/Bookholzberg eröffnete der MTV ein 
regelrechtes Torfestival mit jeweils über 40 Treffern. Besonders 
torgefährlich präsentieren sich derzeit Spielmacher Julius Bausch 
mit 43 und Linksaußen Bormann mit 31 Treffern. Zu Beginn der 
Spielzeit hatte sich der MTV die Dienste von Rechtsaußen Simon 
Marotzke und Kreisläufer Leander Pietsch gesichert. Beide stammen 
aus der Jugendabteilung des TSV Hannover-Burgdorf. Ebenfalls neu 
mit dabei ist der ungarische Kreisläufer Robert Dömötor. Auch im 
Trainerteam der Großenheidorner gab es zuletzt Veränderungen. 
Neben Chef-Trainer Stephan Lux nimmt ab sofort Florian Marotzke 
platz auf der Bank. Dieser war zuletzt für den Ligakonkurrenten von 
der HSG Schaumburg verantwortlich.

Auch in dieser Partie wird Chef-Trainer Robert Frahm 
krankheitsbedingt von Co-Trainer Philipp Warnholtz an der 
Seitenlinie vertreten. Personell kann Warnholtz neben allen 
Langzeitverletzten fast aus dem Vollen schöpfen. Enno Beyer fällt 
zwar weiterhin krankheitsbedingt aus, dafür kehren Jakob Harms 
und Thorin Helfers in den Kader zurück. Beide mussten zuletzt 
ebenfalls krankheitsbedingt pausieren.

„Großenheidorn ist derzeit die konstanteste Mannschaft der Liga. 
Aber wir haben in den letzten Wochen gezeigt, dass wir in der Lage 
sind, gegen jeden Gegner zu bestehen. Wenn wir die Fehlerquote so 
gering halten wie zuletzt in Achim, hinten kompakt stehen und das 
Tempospiel des MTV unterbinden, dann haben wir gute Chancen, 
auch dieses Spiel für uns zu entscheiden“, so Warnholtz.





Die Bilanz der vergangenen Spielzeit spricht hingegen eine 
eindeutige Sprache: Das Hinspiel entschieden die Gäste deutlich mit 
36:29 für sich, im Rückspiel zeigte Beckdorf eine starke Leistung, 
führte lange Zeit und musste sich erst in der Schlussviertelstunde 
mit 29:33 geschlagen geben.

Drei Beckdorfer für das All-Star-Game nominiert!

Große Ehre für den SV Beckdorf: Gleich drei Spieler aus dem 
aktuellen Regionalliga-Kader von „Beckys Patrouille“ wurden für 
das erste HVNB All-Star-Game 2025 nominiert! Mit Jonas Gerkens, 
Leon Petersen und Dennis Klingebiel (der sich derzeit noch im 
Aufbautraining nach seinem Fingerbruch befindet) stehen gleich 
drei Beckdorfer zur Wahl für das Regionalliga All-Star-Team.
Bei diesem besonderen Spiel trifft das Regionalliga-All-Star-Team 
auf die Hildesheimer All-Stars – ein Team aus ehemaligen 
Hildesheimer Größen, darunter bekannte Namen wie Dennis 
Klockmann (u.a. Deutscher Meister mit dem THW Kiel), Lothar von 
Hermanni, Nico Katsigiannis, Frederik Stüber, Matthias Struck, 
Maurice Herbold und René Kruska. 
Für den SVB ist die Nominierung eine tolle Auszeichnung und 
gleichzeitig eine Bestätigung für die starke Entwicklung der 
Mannschaft in den vergangenen Monaten.
Leon Petersen steht aktuell mit 54 Treffern auf dem 3. Platz der 
Torschützenliste und hat mit knapp 9 Toren pro Spiel den besten 
Schnitt der Liga. Jonas Gerkens führt als Spielmacher geschickt 
Regie und hat bereits 40 Tore erzielt. Auch Dennis Klingebiel zählte 
vor seiner Verletzung zu den Leistungsträgern zwischen den 
Pfosten.
Jetzt seid ihr gefragt, Beckdorf!
Unter www.hvnb-online.de könnt ihr bis zum 30. November für 
unsere Jungs abstimmen und sie ins All-Star-Team wählen.





Was geht ab in der Regionalliga?
In der Solarservice Norddeutschland Handball-Regionalliga ging es 
am vergangenen Spieltag ordentlich zur Sache – viele direkte Duelle 
sorgten für Bewegung in der Tabelle. Auch abseits des Spielfelds 
gab es Neuigkeiten: Der TV Cloppenburg hat sich nach anhaltender 
Sieglos-Serie von Trainer Bence Lugosi getrennt.

Sportlich setzte sich Himmelsthür im Aufsteigerduell gegen 
Grüppenbühren/Bookholzberg durch, während Schaumburg gegen 
Burgdorf II lange mithielt, am Ende aber mit fünf Toren Unterschied 
unterlag. Hameln feierte einen Heimsieg gegen Vorsfelde, Northeim 
gewann souverän gegen Oldenburg

Auch an diesem Spieltag stehen erneut spannende Begegnungen an:
- Alfeld trifft heute Abend auf Schaumburg, ein echtes 
Nachbarschaftsduell mit Brisanz, zumal Alfelds Trainer Robin Thiele 
auf seinen Ex-Verein trifft.
- Der Northeimer HC reist zu Grüppenbühren/Bookholzberg und 
geht als klarer Favorit ins Spiel.
- In Burgdorf gastiert der formstarke VfL Hameln, aktuell mit vier 
Siegen in Folge einer der heißesten Teams der Liga.
- Zum Abschluss des Spieltags misst sich Vorsfelde mit Achim/
Baden, das nach furiosem Saisonstart zuletzt zweimal in Folge 
verlor.





Aufstellungen der Mannschaften

SV Beckdorf MTV Großenheidorn







Nach der deutlichen, krachenden Heimniederlage gegen 
Vinnhorst ging es zum Tabellenführer nach Schaumburg. 
Leider fehlten uns an diesem 1. Ferienwochende Ben, Paul, 
Henry und Maid. Die 23 technischen Fehler und nur 28 
Torwürfe lagen uns noch schwer im Magen und es galt mit 
der richtigen Intensität und Konzentration die schwierige 
Aufgabe beim Tabellenführer besser zu bestehen.

Von Anfang an waren unsere Jungs voll da. Mit hohem Tempo 
und aggressiver Abwehr blieben wir bis zur 19. Minute dran - 
12:10. Die Konzentration ließ etwas nach und die dynamischen 
Rückraumspieler nutzten das um auf 15:10 zu erhöhen, als 
dann noch Oskar eine 2-Minutenstrafe bekam. Legt 
Schaumburg bis zur Halbzeit noch einen weiteren 3:0 lauf hin.
Insgesamt zeigte sich das Team aber deutlich griffiger als in 
der letzten Partie.

Leider waren wir zu Anfang der 2. Halbzeit etwas zu 
unkonzentriert im Abschluss und die Schaumburger konnten 
so bis zur 35. Minute auf 25:13 erhöhen. Auch unsere C-
Jugendlichen Flynn und Luca bekamen jetzt Einsatzzeiten und 
trotz einiger Fahrkarten blieb der Abstand bis zur 48. Minute 
gleich. Die letzten beiden Minuten gehörten dann noch einmal 
den HSG Jungs und so verloren wir letztlich mit 35:22. Zeigten 
aber auch, dass wir es gegen ein starkes HSG Team besser 
konnten als zuletzt gegen Vinnhorst.

B-Jugend: B-Buben verbessert beim Tabellenführer



Team; Rasmus, Oskar 5, Henry L. 4, Mats, Toni und Mick je 3, 
Johannes 2, Felix und Flynn je 1, Luca, Daniel, Lennox

Am 9.11. geht SV jetzt um 15:00 Uhr in Beckdorf gegen den SV 
Stöckheim. Mit eurer Unterstützung wollen wir unsere 
Heimpunkte dann verdoppeln und uns für das schwache Spiel 
gegen Vinnhorst rehabilitieren.

Eure mJB





Die männliche Jugend C1 der mJSG Buxtehude/Beckdorf ist mit 
einem echten Ausrufezeichen in die neue Oberliga-Saison des HVNB 
gestartet. Im ersten Heimspiel gegen den TSV Daverden ließ das 
Team von Stefan Völkers und Niels Ophey keinen Zweifel daran, dass 
es in dieser Liga ganz oben mitspielen will. Von Beginn an ominierte 
die Mannschaft das Geschehen auf dem Feld – mit einer 
aggressiven, ballorientierten Abwehr und einem temporeichen 
Umschaltspiel. Bereits zur Halbzeit stand es 31:11, am Ende leuchtete 
ein beeindruckendes 55:17 auf der Anzeigetafel. 

Besonders auffällig: Die mannschaftliche Geschlossenheit. Fast alle 
Spieler trugen sich in die Torschützenliste ein, wobei Luca 
Heinemann (17 Tore) und Flynn Ophey (12 Tore) 
herausragten. Auch die Torhüterleistung war stark – zahlreiche 
Paraden ermöglichten schnelle Gegenstöße, die konsequent 
verwertet wurden. Die Gäste aus Daverden fanden kaum Mittel 
gegen die variable Abwehrformation und das flexible Angriffsspiel 
der Gastgeber, das sowohl mit einem als auch mit zwei Kreisläufern 
effektiv funktionierte. 

Nach einer fast sechswöchigen Spielpause über die Herbstferien 
stand am 29. Oktober das zweite Heimspiel gegen den TV Oyten an – 
und das begann deutlich holpriger. Die Gäste präsentierten sich in 
der Anfangsphase wach und aggressiv, während die mJSG 
noch nicht richtig ins Spiel fand. Technische Fehler und 
unkonzentrierte Abschlüsse führten dazu, dass Oyten 

Mit einem Kantersieg gestartet, nach der Pause gefestigt: 
Die mJSG Buxtehude/Beckdorf C1 zeigt in der Oberliga, 

was in ihr steckt. 





zwischenzeitlich mit 7:8 in Führung ging. Doch das Team bewies 
Nervenstärke: Mit einer Umstellung in der Abwehr und mehr 
Konsequenz im Abschluss drehte die Mannschaft das Spiel noch vor 
der Pause und ging mit einem 14:11-Vorsprung in die Kabine. 

In der zweiten Hälfte zeigte sich dann wieder das wahre Gesicht der 
mJSG: Die Abwehr agierte nun deutlich kompakter, die 
Kommunikation stimmte, und im Angriff wurde 
variabel und druckvoll gespielt. Besonders die Wechsel zwischen 
dem Spiel mit einem oder zwei Kreisläufern sorgten für Verwirrung 
in der gegnerischen Defensive. Luis Völkers und Flynn Ophey 
verwandelte alle Siebenmeter sicher, fast alle Spieler konnten 
sich wieder in die Torschützenliste eintragen und erneut waren es 
Luca und Flynn, der mit sieben bzw. sechs Treffern maßgeblich zum 
30:20-Erfolg beitrugen. 

Mit zwei Siegen aus zwei Spielen und einem beeindruckenden 
Torverhältnis von 85:37 steht die mJSG Buxtehude/Beckdorf C1 
aktuell auf dem ersten Tabellenplatz der Oberliga Ost – ein 
verdienter Lohn für die intensive Vorbereitung und die 
mannschaftliche Geschlossenheit. Die kommenden Aufgaben gegen 
ATSV Habenhausen II und TS Großburgwedel werden zeigen, ob die 
Jungs ihren erfolgreichen Kurs fortsetzen können. 

Die Halle ist bereit – und die C1 auch. Weiter so, Jungs!
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